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1.1. Bericht über den Geschäftsverlauf und die wirtschaftliche Lage
im Vergleich zum Vorjahr ging der Umsatz nochmals um TEUR 9.454 zurück. Das Ergebnis vor Steuern 
beträgt İm Jahr 2024 TEUR 381 (Vorjahr TEUR 1 .313). Der Geschäftsverlauf im Jahr 2024 war infolge 
des Ukrainekrieges weiterhin schwierig. Mit einer Eigenkapitalausstattung von rund 70% ist das 
Unternehmen trotz aller Schwierigkeiten für die Zukunft gut aufgestellt.

1.2. Bericht über die Zweigniederlassungen
Es liegen keine Zweigniederlassungen vor.

1.3. Finanzielle Leistungsindikatoren

1.3.1. Kennzahlen zur Ertragslage

1. 3.1.1. Umsatzerlöse
Die Umsatzerlöse belaufen sich auf:

ІЖ'З EURP
2023
EUR ? V - /-

Umsatzerlöse 22.349.669 31.804.256

1.3.1 .2. Ergebnis vorZinsen und Steuern (EBIT)
Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern entspricht dem um den Zinsaufwand korrigierten Ergebnis der 
gewöhnlichen Geschäftstätigkeit.
Die Berechnung erfolgt folgendermaßen:

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit
+ Zinsen und ähnliche Aufwendungen gém. § 231 Abs 2 Z 15 bzw. Abs 3 Z 14 UGB
= Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)

2023 
EUR

EBIT 983.197 1.360.462
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1. 3.1.3. Umsatzrentabilität
Die Umsatzrentabilität entspricht dem Verhältnis aus Ergebnis vor Zinsen und Steuern und den 
Umsatzerlösen Die Umsatzrentabilität wurde daher wie folgt ermittelt:

Ergebnis vor Zinsen und Steuern
Umsatzrentabilität =

Umsatzerlöse

2024 
%

2023 
%

Umsatzrentabilität 4,39 4,28

1.3.1. 4. Kapitalrentabilität
Grundsätzlich werden die Kapitalrentabilitäten auf Basis des Kapitals zum Anfang des 
Geschäftsjahres berechnet.

1 .3.1 .4.1 . Eigenkapitalrentabilität
Die Eigenkapitalrentabilität ergibt sich aus dem Verhältnis des Ergebnisses vor Steuern zum 
Eigenkapital und berechnet sich folgendermaßen:

Eigenkapitalrentabilität =
Ergebnis vor Steuern 

Eigenkapital

2024
; % " ■

2023

Eigenkapitalrentabilität 1,34 6,21

1 .3.1 .4.2. Gesamtkapitalrentabilität
Die Gesamtkapitalrentabilität ergibt sich aus dem Verhältnis des Ergebnisses vor Zinsen und Steuern 
zum Gesamtkapital.

~ Ergebnis vor Zinsen und Steuern
Gesamtkapitalrentabihtat =

Gesamtkapital

2024 2023 
%

Gesamtkapitalrentabilität 3,26 4,32



1.3.3. Cash-Flow-Kennzahlen
Der Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit betrugt TEUR -592 (Vorjahr TEUR 9.182).

Der Cash Flow aus der Investitionstätigkeit belief sich auf TEUR -32 (Vorjahr TEUR -10.708).

Der Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit betrug TEUR -69 (Vorjahr TEUR 690).

In Summe belief sich die Veränderung des Finanzmittelbestandes auf TEUR -693 (Vorjahr 
TEUR -2.216)

2. Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Als Handelsunternehmen stehen Maßnahmen zur Steigerung der Kundenzufriedenheit und der 
Kundenbindung im Fokus. Durch eine hohe Liefergeschwindigkeit soll einerseits eine kostenoptimierte 
Lieferung entlang der gesamten Lieferkette und andererseits die Einhaltung von Lieferterminen 
gewährleistet werden.

Die Gesellschaft beschäftigte im Jahr 2024 durchschnittlich 3 Mitarbeiter. Motivierte und gut 
ausgebildete Kollegen sind ein Garant für die Erreichung der gesetzten Ziele. Für die Gesellschaft ist 
es wichtig, Mitarbeiter langfristig zu binden. Den Mitarbeitern werden entsprechende 
Weiterbildungsmöglichkeiten und modernere Arbeitsplätze mit einem ansprechenden Betriebsklima 
geboten. Dadurch konnte die Mitarbeiterfluktuation sehr niedrig gehalten werden.

Der sparsame und schonende Umgang mit den Ressourcen sowie der Nachhaltigkeitsgedanke ist der 
Gesellschaft ein besonderes Anliegen. Bei entsprechenden Investitionen wird darauf geachtet, die 
Energiebilanz des gesamten Unternehmens positiver werden zu lassen.
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3. Bericht über die voraussichtliche Entwicklung und die Risiken 
des Unternehmens

3.1. Voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens
Der Krieg in der Ukraine und die daraufhin verhängten Sanktionen veränderten die Verfügbarkeit und 
Beschaffung von Materialien in der gesamten Region völlig. Dies hat erhebliche Auswirkungen auf die 
gesamte geopolitische Lage, die alle Rohstoffproduzenten und auch die Logistik extrem beeinträchtigt. 
Die Erlangung von Export- und Transportgenehmigungen gestaltet sich schwierig, sodass das 
Einhalten von Lieferfristen und vertraglichen Verpflichtungen eine große Herausforderung darstellt und 
zu entsprechenden Umsatzrückgängen führt. Ungeachtet davon ist aufgrund des grundsätzlich 
schwierigen wirtschaftlichen Umfelds ein Rückgang der Margen zu beobachten. Durch den Aufbau 
neuer Geschäftsfelder, den Eintritt in neue Märkte sowie die Gewinnung neuer Kunden und Lieferanten 
wird dieser schwierigen Situationen entgegengewirkt. Die Entwicklung für die Zukunft ist von großer 
Unsicherheit geprägt. Für das Jahr 2025 wird mit einem ähnlichen Ergebnis wie in 2024 gerechnet.

3.2. Risiken des Unternehmens
Hinsichtlich der Geschäftsrisiken wird auf die Ausführungen im Punkt 3. 1 . verwiesen.

Dem Ausfallsrisiko von Forderungen infolge des schwierigen wirtschaftlichen Umfelds wird durch ein 
entsprechendes Monitoring und der Bildung von Wertberichtigungen im Abschluss entgegengetreten.

Die Verbindlichkeiten werden regelmäßig beglichen.

Ein Währungsrisiko besteht in allfälligen Schwankungen des USD-Wechselkurses.

Das Personalrisiko also der Abgang von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird als gering eingestuft.

Mangels Fremdkapital liegt kein Zinsrisiko vor.

4. Bericht über die Forschung und Entwicklung
Als Handelsunternehmen wird keinerlei Forschungs- und Entwicklungsarbeit getätigt

Wien, am® Mai 2026

Manìa Pertseva
Die Geschäftsführung
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